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5. Kreisklasse Herren (4er)

TSV Dauelsen V : TSV Borstel II 
Montag, 27.11.2023, 19:30 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TSV Dauelsen V und dem TSV 
Borstel II

Im verlegten Spiel der 5. Kreisklasse Herren (4er) traf der TSV Dauelsen V am vergangenen Montag
im 7. Saisonspiel auf den TSV Borstel II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief,
zeigt auch das Verhältnis von 18:19 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Frank
Stubbemann, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Karnib / Saschek konnten im Spiel gegen Schwers / Eckelmann einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich waren Rövekamp / Stubbemann bei ihrer 1:3-Niederlage von Möller / Lüneberg dann
doch niedergerungen worden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Mohamed Karnib den Gastspieler Rainer
Möller in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die große
Überlegenheit von Karnib zeigte sich auch darin, dass Möller im gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich
entscheiden konnte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Martin
Saschek über die 1:3-Niederlage gegen Gerhard Schwers hinweggetröstet werden musste. Dann
ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Kai Rövekamp das Spiel gegen Carsten Lüneberg noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Frank Stubbemann und
Heiner Eckelmann entschieden, das Frank Stubbemann letztendlich gewann. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Dauelsen V und des TSV Borstel II in die
Box. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Mohamed Karnib beim letztendlich klaren 0:3
gegen Gerhard Schwers. Ohne Mühe gewann anschließend Martin Saschek sein Einzel, da Rainer
Möller nicht antrat. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Kai Rövekamp bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Heiner Eckelmann. Seit Beginn der
Saison war dies der 13. Sieg von Eckelmann, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 3
verbleibt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Nur einen Satz
verlor wiederum Frank Stubbemann beim 11:4, 8:11, 11:9, 11:7 gegen Carsten Lüneberg und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Dauelsen V am 04.12.2023 gegen den
TSV Emtinghausen IV erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Borstel II erreichte nach ihrem
letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 15:1. Für sie ist die
Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Dauelsen V

Doppel: Karnib / Saschek 1:0, Rövekamp / Stubbemann 0:1 
Einzel: M. Karnib 1:1, M. Saschek 1:1, K. Rövekamp 0:2, F. Stubbemann 2:0 
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 TSV Borstel II
Doppel: Schwers / Eckelmann 0:1, Möller / Lüneberg 1:0 
Einzel: G. Schwers 2:0, R. Möller 0:2, H. Eckelmann 1:1, C. Lüneberg 1:1


